
Prüfungsinformation für die Studenten 

(14.12.2017) 

1. Über den Prüfungsstoff: 

 

A) Für die Studenten der DM II: Folgende Themen gehören noch zum Prüfungsstoff: 

 

a) oberflächliche Rückenmuskulatur (komplett; mit Ursprung, Ansatz, Innervation, 

Funktion, usw.);  

b) tiefe Rückenmuskulatur, eine deutsche Zusammenfassung (aus dem Buch von 

Réthelyi-Szentágothai: Funktionelle Anatomie) ist auf der Homepage erhältlich. Diese 

reicht für die Prüfung!  

c) Hautinnervation des Kopfes und Halses, die Erkennung der am Kopf und Hals 

liegenden Hirnnerven, Plexus cervicalis komplett, Plexus brachialis bis zu den Trunci. 

Die topographische Anatomie des Kopfes und Halses ist jetzt kein Prüfungsstoff 

 

B) Anatomische Präparate  

für DM II: Gehirn-Rückenmark, Hirnhäute (Dura), Kopf-Hals Präparate, Sinnesorgane (Auge 

und Orbita, Pars petrosa-Präparate, am halbierten Kopf die Geruch- und Geschmacksorgane).  

Zu den Präparaten gehörende Theoriefragen können die Studenten immer bekommen. 

 

 

 

2. Über den Ablauf der Prüfung  

 

A) Für die Studenten der DM II: 

Bitte versammeln Sie sich vor der Prüfung im Flur vor den Histosälen! Lassen Sie ihre 
Mäntel, Taschen usw. in den Schließfächern! Sie brauchen lediglich: 

 Personal/Studentenausweis (gültig! nur mit Foto!);  

 es ist keine Pflicht, das Blaue Heft mitzubringen! Wollen Sie sich Ihre Note in diesem Heft 
jedoch eintragen lassen, füllen sie es bitte vor der Prüfung aus! (Tragen Sie Ihren Namen, 
ihr Semester, den Namen und den Code des Faches ein!) 

 Es ist keine Pflicht, das Histoheft mitzubringen! 

 bei der 2. oder 3. Nachholprüfung: Sie müssen den offiziellen Beleg (ausgestellt vom 

Studentensekretariat) oder die Bestätigung (über die Überweisung der Nachholgebühr Ihrer 

Bank) vor der Prüfung vorzeigen. Ohne das kann die Prüfung nicht angetreten werden. 

 Kugelschreiber: beim Vortest: nein! (bei der Histoprüfung: ja; Mäppchen nicht erlaubt); 

Papier für Notizen bekommen Sie von uns; 

 Histoprüfung: die Studenten bekommen 2 Präparate und sollen die dazu gehörigen 
praktischen und Theoriefragen beantworten; 

 Makroprüfung: zu den Präparaten gehörende praktische und Theoriefragen;  
für DM II: Sie bekommen drei Noten für die Themen: ZNS, PNS und Sinnesorgane; 

 Handschuhe werden gestellt; 

 wenn irgendeine Teilnote der Prüfung ungenügend (d.h. 1 oder Eins) lautet, wird die 
Prüfung nicht bestanden 



 wenn jemand den Vortest mit Gut oder Sehr gut (4 oder 5) bestanden hat und dann aber 
durch die Prüfung fällt, kann man die Vorstestnote bei der Nachholprüfung mitbringen. 
Dies gilt jedoch nur in der gleichen Prüfungsperiode! Auch diese Studenten müssen um 
13.00 Uhr bei der Nachholprüfung erscheinen. 

 Bei nicht Einhalten der Prüfungsregeln, (insbesondere was die Nutzung nicht erlaubter 
Hilfsmittel, wie Handy, i-Geräte, usw.), wird die Prüfung sofort beendet. Zusätzlich wird 
ein offizielles Untersuchungsverfahren von der Uni veranlasst. 

 Die Aufnahme des Faches Anatomie, Histologie und Embryologie des nächsten 
Semesters wird ohne eine erfolgreiche Prüfung nur dann genehmigt, wenn die Studenten 
in dem gegebenen Semester einen Demodurchschnitt von 2,0 oder besser haben. Sollte 
man bei einer Demonstration nicht erschienen sein, wird dies als eine Note von 0 und 
nicht 1 gewertet! Für Anatomie III (Neurosemester) wird die Note der dritten 
Demonstration nicht mit in diesen Durschnitt gerechnet. Maßgebend ist dabei die Note 
des Erstversuchs der Demonstration. (Sollte ein Student in der Nachholdemo eine 5 
bekommen haben, zählt trotzdem die 1 bzw. 0 des Erstversuchs). 

 Konsultationen (ohne Lehrkräfte): makroskopische Konsultationen werden in dieser 

Prüfungsperiode veranstaltet: siehe die Homepage. Histo-Konsultationen werden ab dieser 

Prüfungsperiode nicht mehr veranstaltet. 

 Für die Studenten, die eine erfolgreiche Prüfung verbessern möchten: die Anmeldung ist 
nicht individuell. Sie müssen sich dazu bei den Jahrgangverantwortliche anmelden (er 
wird die Studenten im Neptun für die Prüfung anmelden). An einer 
Wiederholungsprüfung (Verbesserungsprüfung) kann der Student auch schlechter Note 
bekommen bzw. durchfallen. 

 Die Zahl der Plätze einer Prüfung wird nicht verändert (d.h. wird nicht erhöht!), ebenso 

werden wir keine neuen Prüfungstage öffnen. (Wir beschäftigen uns am Institut nicht mit 

den technischen Problemen, die Sie mit Neptun haben/hatten.) 

 

B) Für die Studenten der DM II: der Vortest enthält 40 Fragen (ohne einen separaten 

Embryoanteil, d.h. die Embryofragen haben keine besondere Wirkung). Hierfür gibt es 50 

Minuten Zeit. Für das Bestehen des Tests sind 60% nötig.  

 

C) Nach dem Vortest, können die Studenten ihre Note und Punktzahl am Computer sofort 

kontrollieren. Bei Ihren Resultaten sehen Sie nur, ob eine Frage richtig oder falsch 

beantwortet wurde. Es gibt hier keine Zeit/Möglichkeit für Fragen. Es ist zudem nicht erlaubt, 

Notizen zu machen. Wenn Sie dennoch ein Problem bzw. Fragen haben, wenden Sie sich 

bitte direkt an die Stellvertreterin für Unterrichtsangelenheiten.  

 

D) Alle Studenten, die den Vortest erfolgreich abgelegt haben, fangen sofort mit dem Histo-

Teil der Prüfung an. Die Studenten nehmen an jedem zweiten Monitor Platz; diejenigen die 

keinen Platz finden, müssen zunächst draußen warten.  

 

E) Die Studenten sollen rechtzeitig (also VOR der Prüfung) Ihren SEKA Code erwerben, und 

auch ausprobieren! Wenn ein Student den Vortest wegen seines SEKA-Codes nicht anfangen 

kann, und selber daran Schuld ist, wird dies mit einer „nicht erscheinen“ benotet und der/die 

Student muss leise und schnell den Raum verlassen.  

 

F) Es gibt bei keinem Teil der Prüfung die Teilnote eins bis zwei! 

 

3. Über die Vorbereitung für die Prüfung: 



ein dezidierter Themenkatalog wurde in diesem Semester nicht zusammengestellt. Für die 

Vorbereitung nutzen Sie bitte die Titel der Vorlesungen und Praktika!  

 

 

 

Budapest, den 15.12.2017 

 

 

       Dr. Attila Magyar  

       Jahrgangverantwortlicher 

 


